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1. Die Maximilianstraße soll dauerhaft autofrei werden.
ja

2. Augsburg braucht mehr Tempo-30-Zonen.
ja

3. Die Stadt soll mehr in den Ausbau des Radwegenetzes investieren.
ja

4. Die Parkgebühren in der Innenstadt sollten verringert werden.
nein

5. Es sollen mehr Parkmöglichkeiten in der Innenstadt entstehen.
nein

6. Es sollen mehr soziale Wohnungen in Augsburg gebaut werden.
ja

7. Das Straßenbahnnetz soll ausgebaut werden.
ja

8. Die Stadt soll kein weiteres Geld in die Sanierung des Staatstheaters stecken.
ja

9. Es sollen mehr Überwachungskameras in der Innenstadt installiert werden.
nein

10. Augsburg braucht mehr Blitzer zur Verkehrssicherheit.
nein



11. Die Stadt soll sich stärker für Nachtleben und Clubs einsetzen.
ja

12. Der öffentliche Nahverkehr soll wieder billiger werden.
ja

13. Die Umweltzone in Augsburg soll – wie in München – verschärft werden.
ja

14. Die Stadt soll mehr Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden installieren.
ja

15. Augsburg soll mehr Grünflächen schaffen, auch auf Kosten von Parkplätzen.
ja

16. Die Stadt soll mehr Sportstätten für Randsportarten zur Verfügung stellen.
ja

17. Die Stadt soll mehr Spielplätze in der Innenstadt errichten.
ja

18. Die Stadt soll mehr kostenfreie öffentliche Toiletten in der Innenstadt
bereitstellen.
ja

19. Busse und Bahnen sollen in der Stadt häufiger fahren.
ja

20. Augsburg braucht mehr Fußgängerzonen.
ja

21. Die Stadt soll mehr tun, um Mieten zu begrenzen.
ja

22. Augsburg soll Brennpunktviertel stärker fördern.
ja

23. Augsburg soll mehr Politik für die Stadtteile machen.
ja

24. Es soll mehr öffentliche Trinkwasserbrunnen geben.
ja



25. Augsburg soll mehr Geld in Schulen und Kitas investieren.
ja

26. Die Stadt soll die Kinderbetreuungskosten senken (Kindertagesstätte,
Kindergarten etc.).
ja

27. Die Stadt soll mehr in Integrationsangebote investieren.
ja

28. Die Stadt Augsburg soll zusätzliche Kapazitäten für die Unterbringung von
Geflüchteten schaffen.
ja

29. Die Stadt soll mehr investieren, auch wenn dafür neue Schulden
aufgenommen werden müssen.
ja

30. Bürgerentscheide sollen häufiger eingesetzt werden.
ja


